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Krebs Krebs –– Die DiagnoseDie Diagnose

•• Plötzliche Veränderung des LebensPlötzliche Veränderung des Lebens

•• Kontrollverlust des bisherigen LebensKontrollverlust des bisherigen Lebens

•• Beruf, Familie, Freunde, Kinder, soziale Beruf, Familie, Freunde, Kinder, soziale 
Kontakte treten in den HintergrundKontakte treten in den Hintergrund

•• Es geht um ALLES Es geht um ALLES –– um das EIGENE LEBENum das EIGENE LEBEN



Krebs Krebs –– Die StatistikDie Statistik

ErschreckendErschreckend –– aber positivaber positiv

Neuerkrankungen steigenNeuerkrankungen steigen

Deutschland liegt im oberen europäischenDeutschland liegt im oberen europäischen
DrittelDrittel

Zweithäufigste TodesursacheZweithäufigste Todesursache



Anzahl der Patienten , die an Krebs versterben, leicht rückläufiAnzahl der Patienten , die an Krebs versterben, leicht rückläufi gg

positivpositiv



Krebs Krebs --Klassische drei Säulen der TherapieKlassische drei Säulen der Therapie

Überlebenszeit Überlebenszeit ⁭⁭⁭⁭
LebensqualitLebensqualit äät t ⁭⁭

Neue AnsätzeNeue Ansätze
SupportivaSupportiva

ChemotherapieChemotherapie

SchonenderSchonender
WirksamerWirksamer

Neue MethodenNeue MethodenStrahlentherapieStrahlentherapie

Tumor im Tumor im GesunGesun --
den entfernenden entfernen
Brusterhaltende Brusterhaltende 
OperationenOperationen
Erhöhung der Erhöhung der 
HeilungschancenHeilungschancen

ChirurgieChirurgie
GynäkologieGynäkologie

OperationOperation



Ergebnisse der klassischen Ergebnisse der klassischen 
MedizinMedizin

Reduktion der SterberateReduktion der Sterberate

Verlängerung des krankheitsfreien Verlängerung des krankheitsfreien 
ÜberlebensÜberlebens

Verbesserung der LebensqualitätVerbesserung der Lebensqualität

Krebs ist eine chronische ErkrankungKrebs ist eine chronische Erkrankung



Eine ketzerische TheseEine ketzerische These

Chemotherapie heilt Krebs Chemotherapie heilt Krebs 
und und 

die Erde ist eine Scheibedie Erde ist eine Scheibe

Lothar Hirneise
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Täglich entstehen Krebszellen, die im gesunden Organis mus  Täglich entstehen Krebszellen, die im gesunden Organis mus  
zerstört werdenzerstört werden



Anstehende FragenAnstehende Fragen

Welche Faktoren beeinflussen die Welche Faktoren beeinflussen die 
Entstehung von Krebs?Entstehung von Krebs?

Warum steigt er gerade in den Warum steigt er gerade in den 
hochentwickelten westlichen Ländern?hochentwickelten westlichen Ländern?

Gibt es Möglichkeiten, das Wachstum von Gibt es Möglichkeiten, das Wachstum von 
Krebszellen zu blockieren?Krebszellen zu blockieren?



Maus resistent gegen S 180 Maus resistent gegen S 180 
ZelllinieZelllinie

SS--180180--Zellen Zellen -- Sarkomzelllinie Sarkomzelllinie 

Verdopplung der Tumorzellmasse alle 10 Verdopplung der Tumorzellmasse alle 10 
StundenStunden

1 Monat Überlebenszeit1 Monat Überlebenszeit

Resistente Mäuse mobilisierten das Resistente Mäuse mobilisierten das 
ImmunsystemImmunsystem

Prof. Zheng Tsui, North Carolina



ImmunabwehrImmunabwehr

NKNK--Zellen und Zellen und GranulozytenGranulozyten zerstören zerstören 
KrebszellenKrebszellen

Je geringer deren Aktivität desto schneller Je geringer deren Aktivität desto schneller 
das Fortschreiten der Erkrankungdas Fortschreiten der Erkrankung

Aktive Immunzellen spielen auch beim Aktive Immunzellen spielen auch beim 
Menschen eine wichtige Rolle Menschen eine wichtige Rolle 



Aktive ImmunabwehrAktive Immunabwehr

GeneGene

ErnährungErnährung

Schutz vor GiftstoffenSchutz vor Giftstoffen

BewegungBewegung

EmotionenEmotionen



Aktive ImmunabwehrAktive Immunabwehr

Regelmäßige BewegungRegelmäßige BewegungSitzende LebensweiseSitzende Lebensweise

Sich selbst akzeptieren, eigene Sich selbst akzeptieren, eigene 
Wertvorstellungen lebenWertvorstellungen leben

Verleugnung der eigenen Verleugnung der eigenen 
IdentitätIdentität

Unterstützung durch Familie Unterstützung durch Familie 
und Freundeund Freunde

Soziale IsolationSoziale Isolation

Ruhe und Gelassenheit,Ruhe und Gelassenheit,
ZufriedenheitZufriedenheit

Stress, Verbitterung, Stress, Verbitterung, 
Depression, ÄngsteDepression, Ängste

Gefühle lebenGefühle lebenUnterdrückte GefühleUnterdrückte Gefühle

Mittelmeerkost, indische , Mittelmeerkost, indische , 
asiatische Ernährungasiatische Ernährung

Traditionelle westliche Traditionelle westliche 
ErnährungErnährung

AktivierendAktivierendHemmendHemmend



Entzündung und KrebsEntzündung und Krebs

These von Rudolf Virchow 1863These von Rudolf Virchow 1863
–– Krebs ist ein aus dem Ruder gelaufener Versuch Krebs ist ein aus dem Ruder gelaufener Versuch 

des Körpers, eine Wunde zu heilendes Körpers, eine Wunde zu heilen

Harold Dvorak 1993: „Tumore: Wunden die nicht Harold Dvorak 1993: „Tumore: Wunden die nicht 
heilen“heilen“

EliEli PikarskyPikarsky et al. 2007: „Der Körper versucht et al. 2007: „Der Körper versucht 
entartete Zellen vor dem eigenen Immunsystem zu entartete Zellen vor dem eigenen Immunsystem zu 
schützen.“schützen.“

Molekulare Ursachen, Einfluss des GlukoseMolekulare Ursachen, Einfluss des Glukose -- und und 
Fettstoffwechsels ?Fettstoffwechsels ?



EntzündungEntzündung

Eine saubere UmweltEine saubere UmweltRauchen, Rauchen, 
UmweltnoxenUmweltnoxen

30 Minuten spazieren 30 Minuten spazieren 
gehen sechsmal pro gehen sechsmal pro 
WocheWoche

Weniger als 20 Weniger als 20 
Minuten Bewegung Minuten Bewegung 
täglichtäglich

Gelassenheit, Ruhe Gelassenheit, Ruhe 
ZuversichtZuversicht

Depression, Depression, 
OhnmachtsgefühleOhnmachtsgefühle

Mediterrane, indische, Mediterrane, indische, 
asiatische Kostasiatische Kost

Traditionelle westliche Traditionelle westliche 
ErnährungErnährung

HemmendHemmendFörderndFördernd



Krebs und Krebs und AngiogeneseAngiogenese

Folkmanns Hypothese 1971Folkmanns Hypothese 1971
–– Beeinflussung des Krebswachstums durch Beeinflussung des Krebswachstums durch 

Verhinderung der GefäßneubildungVerhinderung der Gefäßneubildung --



Krebs und Krebs und AngiogeneseAngiogenese

12. Januar 2005 Zulassung von12. Januar 2005 Zulassung von

AvastinAvastin
Erstlinienbehandlung bei Erstlinienbehandlung bei 
metastasiertemmetastasiertem Darmkrebs Darmkrebs 

Kombination mit ChemotherapieKombination mit Chemotherapie



Krebs und Krebs und AngiogeneseAngiogenese

Kontrolle der Kontrolle der AngiogeneseAngiogenese -- zentrales zentrales 
Thema der KrebstherapieThema der Krebstherapie

Suche nach neuen MedikamentenSuche nach neuen Medikamenten

Natürliche Methoden erkennen und einsetzenNatürliche Methoden erkennen und einsetzen
–– ErnährungErnährung
–– EntzündungshemmendEntzündungshemmend
–– Immunzellen stärkendImmunzellen stärkend



Krebs und StressKrebs und Stress

Stress Stress –– genetisch festgelegter genetisch festgelegter 
Aktivierungszustand des gesamten Aktivierungszustand des gesamten 
Organismus Organismus 

Stress Stress –– biologischer biologischer ReaktionsmechanisReaktionsmechanis --
musmus

Stress Stress –– wird krankhaft, wenn die wird krankhaft, wenn die 
freiwerdenden Energien nicht genutzt oder freiwerdenden Energien nicht genutzt oder 
abgebaut werden könnenabgebaut werden können



Stress wirkt auf allen EbenenStress wirkt auf allen Ebenen

Zentrale Ebene des Gehirns Zentrale Ebene des Gehirns –– Ausschüttung von Ausschüttung von 
Stresshormonen und Stresshormonen und NeurotransmitternNeurotransmittern

Körperliche Ebene Körperliche Ebene –– Beschleunigung des Beschleunigung des 
Herzschlages, Blutdruck und Blutzucker steigen, Herzschlages, Blutdruck und Blutzucker steigen, 
Verbesserung der Organdurchblutung und Verbesserung der Organdurchblutung und 
Minimierung der Durchblutung in anderen Minimierung der Durchblutung in anderen 
OrganenOrganen

OxidativerOxidativer Stress wirkt auf zellulärer EbeneStress wirkt auf zellulärer Ebene



Chronischer Stress macht krankChronischer Stress macht krank

Beeinflusst den gesamten KörperBeeinflusst den gesamten Körper

Das Immunsystem wird gehemmtDas Immunsystem wird gehemmt

NeurotransmitterNeurotransmitter , u.a. , u.a. NoradrenalinNoradrenalin ,  fördern ,  fördern 
Tumorzellwanderung und MetastasenbildungTumorzellwanderung und Metastasenbildung



Krebs und StressKrebs und Stress

Krebs verursacht StressKrebs verursacht Stress

Stressbewältigung und Stressbewältigung und 
Stressabbau Stressabbau -- zentrales Thema der zentrales Thema der 
KrebsbewältigungKrebsbewältigung



Zentrale ThemenZentrale Themen
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ErnährungErnährung

Hauptunterschied zwischen Hauptunterschied zwischen 
Bevölkerungsgruppen mit hoher oder Bevölkerungsgruppen mit hoher oder 
niedriger Krebsrateniedriger Krebsrate

Zuckerverbrauch gestiegenZuckerverbrauch gestiegen

Konsum verarbeiteter Nahrungsmittel steigtKonsum verarbeiteter Nahrungsmittel steigt

Verzehr gehärteter Fettsäuren steigtVerzehr gehärteter Fettsäuren steigt



Krebs und ZuckerKrebs und Zucker

Otto Heinrich Warburg 1930Otto Heinrich Warburg 1930
–– Stoffwechsel von bösartigen Tumoren auf Stoffwechsel von bösartigen Tumoren auf 

Glukose angewiesenGlukose angewiesen

Zucker und Weißmehl steigern Blutzucker,  Zucker und Weißmehl steigern Blutzucker,  
Insulin und IGF Insulin und IGF 

Insulin und IGF regen Zellwachstum an, Insulin und IGF regen Zellwachstum an, 
stimulieren Entzündungsfaktorenstimulieren Entzündungsfaktoren



Krebs und ZuckerKrebs und Zucker

Zusammenhang zwischen Zusammenhang zwischen ZuckerkonZuckerkon --
sumsum und Krebs sehr wahrscheinlichund Krebs sehr wahrscheinlich

Reduktion des Konsums von Reduktion des Konsums von 
Nahrungsmitteln mit hohem Nahrungsmitteln mit hohem 
glykämischenglykämischen IndexIndex



GlykämischerGlykämischer IndexIndex

Knoblauch, Zwiebeln, Schalotten,Knoblauch, Zwiebeln, Schalotten,

Wasser, Grüner Tee, ein Glas Wasser, Grüner Tee, ein Glas 
Rotwein pro Tag zur MahlzeitRotwein pro Tag zur Mahlzeit

Süße Getränke, AlkoholSüße Getränke, Alkohol

Obst naturbelassen, Heidelbeeren, Obst naturbelassen, Heidelbeeren, 
Himbeeren, KirschenHimbeeren, Kirschen

Marmeladen, Gelees, Obst mit Marmeladen, Gelees, Obst mit 
Zucker eingemachtZucker eingemacht

Süßkartoffeln, Linsen, Erbsen, Süßkartoffeln, Linsen, Erbsen, 
Bohnen, HaferflockenBohnen, Haferflocken

Kartoffeln, Cornflakes, die meisten Kartoffeln, Cornflakes, die meisten 
FrühstückscerealienFrühstückscerealien

Vollkorngetreideprodukte, Vollkorngetreideprodukte, 
BasmatiBasmati-- oder Duftreis, oder Duftreis, QuinolaQuinola

Weißmehl, weißer Reis, Weißmehl, weißer Reis, 
weichgekochte Nudelnweichgekochte Nudeln

Natürliche Süßungsmittel, Natürliche Süßungsmittel, 
Agavendicksaft, dunkle Agavendicksaft, dunkle 
SchokoladeSchokolade

Zucker, Honig, Sirup, Dextrose, Zucker, Honig, Sirup, Dextrose, 
FruktoseFruktose

niedrigniedrighochhoch



OmegaOmega --FettsäurenFettsäuren

OmegaOmega --33-- und Omegaund Omega --66--Fettsäuren sind Fettsäuren sind 
essentielle Fettsäurenessentielle Fettsäuren

Kontrollieren physiologische AbläufeKontrollieren physiologische Abläufe

Sind von der Nahrungsaufnahme abhängigSind von der Nahrungsaufnahme abhängig

Verschiebung des Verhältnisses OmegaVerschiebung des Verhältnisses Omega --33--
zu Omegazu Omega --66--Fettsäuren auf 1:15 bis 1:40 Fettsäuren auf 1:15 bis 1:40 
durch Maisdurch Mais --, Soja, Soja -- und Weizenfütterung und Weizenfütterung 



positivpositivnegativnegativ

Zellwachstum Zellwachstum 
hemmendhemmend

Zellwachstum Zellwachstum 
förderndfördernd

BlutverflüssigungBlutverflüssigungGerinnungGerinnung

EntzündungEntzündung
hemmendhemmend

EntzündungEntzündung
förderndfördernd

OmegaOmega --33--FSFSOmegaOmega --66--FSFS



MargarineMargarine

Enthält SonnenblumenEnthält Sonnenblumen --, Soja, Soja --, Rapsöl, Rapsöl

Verhältnis OmegaVerhältnis Omega --6 zu Omega6 zu Omega --33--
70:1, 7:1, 3:170:1, 7:1, 3:1

Senkt Cholesterinspiegel, erhöht Senkt Cholesterinspiegel, erhöht 
EntzündungsreaktionenEntzündungsreaktionen



TransfettsäurenTransfettsäuren

OmegaOmega --66--FS wie SojaFS wie Soja --, Palm, Palm --, Rapsöl, Rapsöl

Durch Härtung schwer verdaulichDurch Härtung schwer verdaulich

Fördern Entzündungen stärker als Fördern Entzündungen stärker als 
ungehärtete Omegaungehärtete Omega --66--FSFS

Enthalten in Keksen, Kräckern, Kuchen, Enthalten in Keksen, Kräckern, Kuchen, 
Gebäck, Kartoffelchips, PizzaGebäck, Kartoffelchips, Pizza



Grünes GemüseGrünes Gemüse

Leinsamen, LeinLeinsamen, Lein --, Walnussöl, Walnussöl

FischFisch

Fleisch, Milchprodukte, Eier aus Fleisch, Milchprodukte, Eier aus 
biologischer Landwirtschaftbiologischer Landwirtschaft

Pflanzliche ÖlePflanzliche Öle

Gehärtete FetteGehärtete Fette

Fleisch, MilchprodukteFleisch, Milchprodukte

Eier aus konventioneller Eier aus konventioneller 
LandwirtschaftLandwirtschaft

OmegaOmega --33--FSFS
positivpositiv

OmegaOmega --66--FSFS
negativnegativ



Ernährung und Ernährung und AngiogeneseAngiogenese

PolyphenolePolyphenole ((KatechineKatechine ) hemmen ) hemmen 
GefäßneubildungGefäßneubildung

Wirken Entzündungen entgegenWirken Entzündungen entgegen

Stimulieren das ImmunsystemStimulieren das Immunsystem



ResveratrolResveratrolTraubenTrauben
LycopinLycopinTomatenTomaten
GenisteinGenisteinSojaSoja
LentinanLentinanSeitlingSeitling
CarnosolCarnosolRosmarinRosmarin
CurcuminCurcuminKurkumaKurkuma
IndolIndol--33--CarbinolCarbinolKohlKohl
DiallyldisulfidDiallyldisulfidKnoblauchKnoblauch
(6)(6)--GingerolGingerolIngwerIngwer
EllagsäureEllagsäureHimbeereHimbeere

EpigalloktachinEpigalloktachin--
33--GallatGallat

Grüner TeeGrüner Tee

SulphoraphanSulphoraphanBrokkoliBrokkoli



Kräuter und GewürzeKräuter und Gewürze

Rosmarin, Thymian, Rosmarin, Thymian, OreganoOregano , Basilikum und Minze , Basilikum und Minze 
enthalten enthalten TrepeneTrepene

TrepeneTrepene fördern die fördern die ApoptoseApoptose –– den programmierten den programmierten 
Zelltod, wirken entzündungshemmendZelltod, wirken entzündungshemmend

Petersilie und Sellerie enthalten Petersilie und Sellerie enthalten ApigeninApigenin

ApigeninApigenin fördert fördert ApoptoseApoptose , wirkt , wirkt 
entzündungshemmend und hemmend auf entzündungshemmend und hemmend auf 
AngiogeneseAngiogenese



AlgenAlgen

Braunalgen wirken Braunalgen wirken antiöstrogenantiöstrogen

KombuKombu und und WakameWakame enthalten enthalten Fucoidan Fucoidan 
–– Fördert Fördert ApoptoseApoptose
–– Stimuliert Immunsystem einschließlich NK ZellenStimuliert Immunsystem einschließlich NK Zellen
–– Hemmt KrebszellwachstumHemmt Krebszellwachstum

SpirulinaSpirulina und und ChlorellaChlorella binden binden 
SchwermetalleSchwermetalle



SelenSelen

Spurenelement Spurenelement 

Steigert Immunsystem, NK Zellen, wirkt Steigert Immunsystem, NK Zellen, wirkt 
antioxidativantioxidativ

Vorkommen in Gemüse und Getreidesorten aus Vorkommen in Gemüse und Getreidesorten aus 
biologischem Anbau, Fischen, Meeresfrüchten biologischem Anbau, Fischen, Meeresfrüchten 
und Schlachtabfällenund Schlachtabfällen



ProbiotikaProbiotika

Unterstützen Darmpassage und das Unterstützen Darmpassage und das 
ImmunsystemImmunsystem

Hemmen Wachstum von Krebszellen im Hemmen Wachstum von Krebszellen im 
DickdarmDickdarm

Vorhanden in Biojoghurt, Kefir, Sojajoghurt, Vorhanden in Biojoghurt, Kefir, Sojajoghurt, 
der damit angereichert ist, Sauerkraut, der damit angereichert ist, Sauerkraut, 
KimeschKimesch



EmpfehlungEmpfehlung

Nahrungsaufnahme überprüfenNahrungsaufnahme überprüfen

Negative Nahrungsmittel vermeidenNegative Nahrungsmittel vermeiden

Positive Nahrungsmittel zu jeder MahlzeitPositive Nahrungsmittel zu jeder Mahlzeit

Frisch gepresste Säfte 5 mal täglichFrisch gepresste Säfte 5 mal täglich

OmegaOmega --33--Fettsäuren im Verhältnis 1:1 zu Fettsäuren im Verhältnis 1:1 zu 
OmegaOmega --66--FSFS



EmpfehlungEmpfehlung

Nahrungsergänzung durch Nahrungsergänzung durch ProbiotikaProbiotika
und Algenund Algen

Produkte aus biologischem Anbau Produkte aus biologischem Anbau 
verwendenverwenden

Stark belastete Lebensmittel vermeidenStark belastete Lebensmittel vermeiden



AnsätzeAnsätze

ÖlÖl--EiweißEiweiß --Kost nach Dr. Johanna Kost nach Dr. Johanna 
BudwigBudwig

Ergänzung nach BlutgruppenernährungErgänzung nach Blutgruppenernährung

MetabolischeMetabolische Ansätze beachtenAnsätze beachten

Der Mensch ist was er isst!Der Mensch ist was er isst!



EntgiftungEntgiftung

Giftstoffe ausscheidenGiftstoffe ausscheiden
–– SchwermetalleSchwermetalle
–– ZahnsanierungZahnsanierung

DarmsanierungDarmsanierung
SchwitzenSchwitzen
BädertherapieBädertherapie
ÖlsaugungÖlsaugung




